
Reservisten verteidigten Kreismeistertitel 

Wissener Reservisten waren erfolgreich beim 

Vielseitigkeitswettkampf 

WISSEN. Erfolgreich kehrten die Wissener Reservisten von der Kreismeisterschaft, 

die im Raum Nastätten ausgetragen wurde, zurück. 

Kreismeister darf sie sich nun nennen, wobei sie diesen Titel verteidigen konnte. 

Beim militärischen Vielseitigkeitswettkampf, der in einem dreitägigen Biwak 

ausgetragen wurde, belegte die Mannschaft der RK Wisserland mit Christoph Moos, 

Markus Spaltner, Frank Bautz und Jürgen Kornmann den ersten Platz. Dafür gab es 

Pokale und Urkunden sowie den Wanderpokal. 

Gefordert wurden in diesem Wettkampf neben einem Orientierungsmarsch von etwa 

15 Kilometern, Zeitaufgaben aus den Gebieten Selbst – und Kameradenhilfe, 

Fahrzeug – und Panzererkennung sowie Handgranatenzielwurf. Weitere Aufgaben 

waren Entfernungsschätzen, Fernmeldedienst und Arbeiten mit einem Periskop. 

Außerdem galt es, auf einem anspruchsvollen Parcours eine Hindernisbahn, eine 

Behelfsbrücke mit Material und eine Senke mittels Seilsteg zu überwinden.  

Am vergangenen RK – Abend zollte RK – Vorsitzender Axel Wienand seiner 

Mannschaft großes Lob für die erbrachten Leistungen und zeigte sich über das 

Durchsetzungsvermögen sehr erfreut. (höl) 

 

 

Die Wettkmpfmannschaft vor dem Start. 
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Handgranatenzielwurf war eines der Wettkampfthemen. 
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Mit vollem Marschgepäck galt es beim Vielseitigkeitswettkampf einen Hindernisparcours zu 

überwinden. Hierbei legten die Wissener Reservisten den Grundstein für den Kreismeistertitel.  
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Die Mannschaft beim Aufstellen des Zwei – Mann – Zeltes“ unter Zeitdruck. 
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Der Umgang mit Karte und Kompass will gelernt sein. 
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